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Jungen 13 Kreisliga RR

TSV Marbach : 1. TTC Bürgeln 1982 
Donnerstag, 08.02.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Marbach

Im Spiel der Jungen 13 Kreisliga RR traf die Mannschaft des TSV Marbach am vergangenen
Donnerstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. TTC Bürgeln 1982. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Levin Opper mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Emil Bahr, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bahr / Opper bei ihrem 3:1 gegen Metz /
Metz doch überlegen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als
Bahr / Opper mit einem 11:0 über Metz / Metz hinwegfegten. Die richtige Herangehensweise hatte
Johan Wahlen beim 3:0-Erfolg gegen Jayden Seeling ab dem ersten Ballwechsel. Beim 11:2, 11:3,
11:4 gegen Nico Metz fand Emil Bahr von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. In toller Verfassung präsentierte sich
Levin Opper im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Leon Metz. Chancenlos war danach Oskar Bahr gegen Nico Metz nicht, aber mehr
als ein 8:11, 4:11, 11:7, 3:11 war nicht zu holen. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Emil
Bahr nachfolgend gegen Leon Metz. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Oskar Bahr und Jayden Seeling entschieden, das Oskar Bahr letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Levin Opper konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Nico Metz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Emil Bahr hatte seinen Gegner Jayden
Seeling beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner
Sieg. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Bahr seinem
Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Keine Chancen hatte hingegen
Johan Wahlen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Leon Metz. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Marbach am 12.02.2024 gegen den TTC 1951
Ginseldorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.02.2024 gegen den TV 1907 Sterzhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Marbach

Doppel: Bahr / Opper 1:0 
Einzel: E. Bahr 3:0, L. Opper 1:1, J. Wahlen 1:1, O. Bahr 1:1 
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 1. TTC Bürgeln 1982
Doppel: Metz / Metz 0:1 
Einzel: L. Metz 2:1, N. Metz 1:2, J. Seeling 0:3


